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Herren Kreisliga A Gr. 4

TSV Beimerstetten : SC Lehr II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

TSV Beimerstetten stockt Punktekonto gegen SC Lehr II auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Beimerstetten
im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 4 gegen den SC Lehr II fest. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Schmidtke / Preßmar gewannen gegen Zele / Oechsle mit 3:2. Preßmar / Haug verloren ihre
Partie gegen Milkereit / Verbeet unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 11:13, 10:12, 6:11. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Rueß / Konrad gegen Glöggler /
Gnam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ralf Schmidtke hatte gegen Richard
Verbeet, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Beim Erfolg
von Jens Preßmar gegen Eric Milkereit konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Holger Haug überzeugte im
Match gegen Sascha Oechsle, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Tobias Preßmar in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten
Match gegen Mark Zele. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bernd Rueß und Helmut Gnam,
die Bernd Rueß letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Willi Konrad
verlor sein Match indes gegen Reinhold Glöggler unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV
Beimerstetten und des SC Lehr II in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Eric Milkereit
war daraufhin indessen der Gastgeber Ralf Schmidtke. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Schmidtke nun 15 Siege bei 5 Niederlagen aus. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Jens Preßmar Richard Verbeet in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Holger Haug das Spiel gegen Mark Zele,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Hierbei überließ Haug seinem
Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Mittlerweile stand es damit 7:5. Tobias
Preßmar hatte im Match gegen Sascha Oechsle am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Beim 11:7, 11:7, 11:8 gegen Reinhold Glöggler fand Bernd
Rueß von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:3 für Rueß und 3:11 für Glöggler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:
5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TSV Beimerstetten geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen den
VfB Ulm II, während der SC Lehr II am 11.03.2023 gegen den SV Lonsee II antritt.
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 Statistik:
 TSV Beimerstetten

Doppel: Schmidtke / Preßmar 1:0, Preßmar / Haug 0:1, Rueß / Konrad 0:1 
Einzel: R. Schmidtke 2:0, J. Preßmar 2:0, H. Haug 1:1, T. Preßmar 1:1, B. Rueß 2:0, W. Konrad 0:1 

 SC Lehr II
Doppel: Milkereit / Verbeet 1:0, Zele / Oechsle 0:1, Glöggler / Gnam 1:0 
Einzel: E. Milkereit 0:2, R. Verbeet 0:2, M. Zele 2:0, S. Oechsle 0:2, R. Glöggler 1:1, H. Gnam 0:1


